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Denn er ist im Ver gleich zu an -
de ren Druck verfahren oftmals
kosten effekti ver aufgrund der
günstigen Set-up-Kosten – und
dies bei gerin gen bis hohen Auf -
lagen. 
Natürlich könnte man nun fra -
gen, ob es in einer Welt des
Kon sumverzichtes, der Klima-
und Energieprobleme überhaupt
noch hohe Auflagen geben wird
(von Magazinproduktionen viel -
leicht einmal abgesehen)? Und
genauso könnte man darauf ant -
worten, dass es die natürlich 
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auch in Zukunft noch geben
wird, vor allem in der Verpa -
ckung oder in der Etiketten pro -
duktion. Doch es wäre falsch, bei
diesen Überlegungen den Akzi -
denz- und Publishing markt zu
vernach läs sigen, denn auch hier
findet eine Transfor mation statt,
in der gerade digi tale Tech nolo -
gien ge fragt sind.
Und da der Digitaldruck- und
lnkjet-Markt durch seine Anwen -
dungen seg men tiert ist, werden
einige der Anwendungsbereiche
wie Bücher, Zeitschriften, Akzi -
den zen, Kataloge, Mailings, der 

Trans aktions-, Etiketten- und
Ver packungsdruck und so weiter
entsprechende Auflagen vor-
weisen können.

Markttrends der nächsten
Jahre
Die Trends für die nächsten Jah -
re sind genauso differenziert zu
beurteilen, wie die Märkte ver-
schieden sind. 
Beginnend mit dem Großfor -
mat druck könnten die Point-of-
Sales-Aktivitäten und Displays
dominieren und das am stärks -
ten wachsende Seg ment des
LFP-Marktes sein. 

dern. Darüber hinaus zeichne
sich das TASKalfa Pro 55000c
durch hohe Zuverlässigkeit und
niedrige Anschaffungs- sowie
Betriebskosten aus, teilt Kyocera
mit.
Das neue Inkjet-System errei -
che eine mit dem Offsetdruck
ver gleichbare Druckqualität und
hohe Druckbeständigkeit. Darü -
ber hinaus biete es eine satte
Farbwiedergabe sowie hochauf -
lösenden Druck mit 1.200-dpi-
Tintenstrahlköpfen. TASKalfa
Pro 55000c biete Lang lebigkeit,
kompaktes Design und niedrige
Gesamtbetriebskosten (TCO). 

> www.kyocera.de

amit will Kyocera an die er -
folg reiche Premiere seines

ersten Produktionsdruck sys -
tems auf der virtual.drupa im
Jahr 2021 an knüpfen. Das seit
2019 auf dem Markt befindliche
Inkjet-Digital drucksystem Kyo -
cera TASKalfa Pro 15000c pro fi -
tiere von den tech nologi schen
Stärken der Kyocera-Unterneh -
mensgruppe und hat sich nach
Angaben des Her stel lers durch
seine Zuverlässigkeit im Markt
etabliert. 
»Die drupa zählt zu den wich -
tigs ten Veranstaltungen unserer
Branche und bietet die perf ekte
Plattform, um unsere Vision für
den Inkjet-Druck einem in ter -

D nationalen Publikum zu prä -
sentieren«, erklärt Dietmar
Nick, CEO von Kyocera Docu -
ment Solu tions Deutschland. »Mit
unse rem Einstieg in den profes -
sionellen Druck im Jahr 2019
haben wir Bewe gung in den
Markt ge bracht und seitdem
wertvolle Erfahrung ge sammelt.
Das Sys tem TASKalfa Pro 55000c
baut auf dieser Erfah rung auf
und eröff net für uns ein neues
Kapitel.« 
Das neue System unterstützt
gestrichenes Offsetpapier und
eignet sich damit ideal für Bro -
schüren, Bildbände, Mailings
und andere Drucksachen, die
eine hohe Bildauflösung erfor -

Kyocera Document Solutions prä sentiert auf der drupa 2024 sein neues Produktionsdruck-

system Kyocera TASKalfa Pro 55000c. Damit stellt das Unternehmen sein erweitertes

Portfolio für die grafische Industrie in den Mittel punkt und will an den Erfolg des

Vorgängermodells anknüpfen.

KYOCERA TASKalfa PRO 55000c
INKJET MACHT SICH IM FORMAT
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Nicht weniger wichtig ist der
Markt der digital bedruckten
Textilien, der aufgrund seiner
nachhal tigen Herstellungsverfah -
ren und seiner Geschwindigkeit
gegenüber der konventio nellen
Produktion punktet. Hier spielen
auch neue Materialien für funk-
tionelle Kleidung eine Rolle.
Eng damit verknüpft ist das The -
ma Produkt-Perso nalisierung.
Das gilt zwar nicht mehr als die
herausragende Innovation in der
Kommuni ka tion, doch hat Perso -
nalisierung inzwischen ein riesi -
ges Volu men unter dem Begriff
Mass Custo mi zation angenom -
men. Es sind die Konsumenten,
die die sen Markt antreiben und
sich per sonalisierte und indivi -
duelle Produkte wie T-Shirts
wünschen. 
Dieser Trend ist längst auch
jenseits des Großfor mat drucks
spürbar und macht sich in zu -
nehmder Persona li sierung und
Individualisierung bemerkbar.
Dabei ist bei der gedruckten
Kundenkommuni ka tion der
Transaktionsdruck das einzige
Segment, das stagniert. Der
Druck von persönlichen Trans -
aktionsdokumenten (Kon to -
auszüge etc.) über Rollen-Ink jet-
Drucker wird aufgrund von
PDF-Rechnungen via E-Mail zwar
weniger, dafür steigt gleichzeitig
der Markt für Direct Mails, per -
sonalisierte Mails und Program -
matic Print (automatisiertes
One-to-One-Marketing). 
Dieses Marktsegment soll jen -
seits des Großformatdrucks
einen Anteil von 40% am Pro -
duktions volumen des Inkjets
haben.
Ein weiterer typischer Wachs -
tumsmarkt für den Digitaldruck
ist übrigens die Bücherpro duk -
tion (mit einem Marktanteil von
37%), das Drucken bei Bedarf
(Print-on-Demand) bis hin zur
Auflage 1 (Book-of-One). 
Gedruckte klassische Kunden -
kommunikation wie Flyer und
Prospekte sowie sonstige im Ink -

drupa
COUNT
DOWN




